
 
  

Protokoll zur Delegiertentagung der Sport- und 

Regelkommission vom 19.02.2025 
  

  

Tagungsort: Spiellokal TFK Schwalbach                   Beginn: 19.10 Uhr, Ende: 20.40 Uhr 

  

   

TOP 1: Begrüßung und Genehmigung der TO   

  

Der Leiter der SpoRKom, Gunter Heckmann, begrüßt die Delegierten zur 1. Delegiertentagung 

der Sport- und Regelkommission für das Jahr 2025. Besonders begrüßt er den Vorsitzenden 

des STFV, Giuseppe Messina und den Leiter des Schiedsgerichtes, Ralf Backes sowie den 

stellvertretenden Leiter der SpoRKom Uwe Klee, welche alle, genau wie der Leiter der 

SpoRKom selbst, laut Ordnung der SpoRKom stimmberechtigte Delegierte sind. Die 

Versammlung ist mit 20 ordentlichen Delegierten bereits im ersten Step beschlussfähig. 

Zusätzlich sind vier Gastdelegierte anwesend (s. beiliegende Anwesenheitsliste). G.H. weist 

darauf hin, dass, sobald die Anträge zur Änderung der Statuten zur Einflussnahme auf die 

direkten Entscheidungen zur nachfolgenden Saison, wie z.B. Modalitäten des Spielbetriebes, 

vorliegen, zu einer weiteren SpoRKom-Delegiertentagung eingeladen wird. Hier hat er ja den 

potentiellen Antragstellern Hilfe bei der Ausarbeitung der entsprechend tangierten Statuten 

angeboten, die bereits zur JHV 2025 u.a. Anträge zur Abschaffung der Play-offs gestellt haben, 

welche wegen den aktuellen Regelungen durch die Statuten nicht zugelassen werden konnten. 

  

TOP 2: Vorstellung, Diskussion und Abstimmung über die beiden vorliegenden Anträge 
  

Die Original-Anträge mit den Ergebnissen der Abstimmungen sind dem Protokoll angehängt  
  

Antrag 01 zur Änderung der SPO Classic -  

Der Antrag wird nach Diskussion geändert angenommen  
 

Antrag 02 zur Änderung der SPO Classic - 

Der Antrag wird ebenfalls nach Diskussion geändert angenommen  

 

Aus dem Gremium heraus wird darauf hingewiesen, dass auch die entsprechende Passage in 

den Modalitäten des Spielbetriebes 2025 zu ändern ist. Dieses wurde im Anhang der 

Modalitäten unter „SPO Classic § 5 Spielberechtigung“ genauso wie die SPO Classic selbst 

mittlerweile geändert und aktualisiert auf der Homepage des STFV veröffentlicht. 



 TOP 3: Sonstiges  

Der Vorsitzende des STFV, Giuseppe Messina, berichtet über bedeutende Entwicklungen der 

letzten beiden Jahre im saarländischen Tischfußball. Ein herausragendes Ereignis war die 

Verlegung der Geschäftsstelle an den Sportcampus Saar im November 2023. Dieser Umzug 

unterstreicht die wachsende Bedeutung des Tischfußballs als Sportart in der Region.  

 

Ein weiteres Highlight war die Ausrichtung der ITSF Leonhart World Series 2023 in Oberthal, 

die mit 800 Voranmeldungen einen neuen Teilnehmerrekord aufstellte. Aufgrund des großen 

Erfolges wurde die Veranstaltung 2024 in die größere Joachim-Deckarm-Halle in Saarbrücken 

verlegt, um der steigenden Nachfrage gerecht zu werden. In den letzten zwei Jahren hat sich 

auch die Ranglistenturnierwelt im saarländischen Tischfußball wiederbelebt. Nachdem die 

Turnierszene durch die Pandemie und strukturelle Herausforderungen etwas ins Stocken 

geraten war, konnte der STFV danach neue Impulse setzen. 

 

Seit 2023 finden auch regelmäßig Ranglistenturniere statt, welche Spieler aus der gesamten 

Region anziehen und für ein höheres sportliches Niveau sorgen. Diese Turniere bieten nicht 

nur eine Plattform für ambitionierte Spieler, sich zu messen und Punkte für die Rangliste zu 

sammeln, sondern fördern auch die Community und die Nachwuchsarbeit. Besonders die 

Integration neuer Liga- und Turnierformate mit modernen digitalen Tools für die Organisation 

und Live-Ergebnisse auf der neuen STFV-Website haben zur Professionalisierung beigetragen. 

Damit wurde ein wichtiger Schritt unternommen, um den saarländischen Tischfußball weiter 

zu stärken und attraktiver für Spieler aller Leistungsklassen zu machen. 

 

Der Leiter der Sport- und Regelkommission bedankt sich am Ende der Delegiertentagung für 

die engagierte Teilnahme an der Sitzung und stellt fest, dass auch, wenn die vorliegenden 

Anträge auf den ersten Blick so aussehen, als ob es kaum Fragen bzw. Änderungsbedarfe 

geben würde, die individuellen Sichtweisen enorm wichtig sind und dann letztlich auch 

effektiv in das Endergebnis einzuarbeiten sind, was auch dieses Mal wieder gelungen ist. 

wünscht zum Schluss allen Delegierten einen guten Nachhauseweg,  

 

 

 

   
Unterschrift Protokollführer  

                                                                                                                     

 
Gunter Heckmann (Leiter SpoRKom)  

  

 

Anlagen:  - zwei Anträge zur Änderung der SPO Classic incl. Abstimmungsergebnisse 
 

                 - unterschriebene Teilnehmerliste 

 














